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Der 21. März ist der "Internationale Tag für die Beseitigung rassistischer
Diskriminierung" der Vereinten Nationen und mahnt das "Massaker von
Sharpeville" in Südafrika an, bei dem die Polizei am 21. März 1960 im
Township Sharpeville 69 friedlich demonstrierende Menschen erschoss. 

In Deutschland und in ganz Europa finden jährlich mehrere tausend
Veranstaltungen im Rahmen der Internationalen Wochen gegen
Rassismus statt, die ein Zeichen setzen gegen Rassismus und für eine
friedliche und weltoffene Gesellschaft.

Seit 2019 bündelt der KJR Passau Veranstaltungen im Landkreis Passau
im Rahmen der UN-Wochen. Dieses Jahr organisieren Kreisjugendring
Passau und Stadtjugendring Passau die Aktionswochen für das Passauer
Land gemeinsam. 

2023 beteiligen sich wieder Engagierte aus unterschiedlichsten
Bereichen des Passauer Landes. Sie wollen mit ihren vielfältigen
Veranstaltungen und Aktionen ein Zeichen gegen Rassismus,
Ausgrenzung, Diskriminierung und gruppenbezogene
Menschenfeindlichkeit setzen. 

Zeigen auch Sie mit Ihrem Besuch einer Veranstaltung, dass Rassismus in
unserer Gesellschaft keinen Platz hat.

DIE  INTERNATIONALEN  WOCHEN  GEGEN  RASSISMUS



DIE  STIFTUNG  FÜR  DIE  
INTERNATIONALEN  WOCHEN  GEGEN  RASSISMUS

Seit Januar 2016 werden die Internationalen Wochen gegen Rassismus
von der Stiftung gegen Rassismus koordiniert. Die Stiftung hat die
Aufgabe vom Interkulturellen Rat e.V. übernommen, der seit 1995 die
Aktivitäten rund um den 21. März in Deutschland initiierte.  Im Jahr 2008
wurde der Aktionszeitraum auf Grund der Vielzahl von Veranstaltungen
und der steigenden Beteiligung auf zwei Wochen ausgeweitet. Um diese
wichtige Aufgabe nachhaltig zu sichern hat der Interkulturelle Rat im Jahr
2014 eine gemeinnützige Stiftung gegründet. 



Und was ist der größte Feind der Feigheit? Der Mut! Es ist mutig, laut
„Stopp!“ zu sagen, wenn wir im Alltag Ausgrenzung und Demütigung
erleben. Und es ist richtig. Denn Rassismus ist kein Kavaliersdelikt, bei
dem wir betreten wegschauen, sondern es gilt: „Misch Dich ein!“ 

Das ist auch das Motto der diesjährigen Aktionswochen – und es könnte
nicht besser gewählt sein. Seit 2019 bündelt der Kreisjugendring Passau
diverse Veranstaltungen in der Region, um diese Initiative zu
unterstützen. 2023 koordinieren Kreisjugendring Passau und
Stadtjugendring Passau die Internationalen Wochen gegen Rassismus
gemeinsam für das Passauer Land. Dafür gilt mein Dank. Das Programm
im Aktionszeitraum bietet wieder viele Denkansätze und –anstöße, um
aktiv gegen Rassismus und Diskriminierung einzutreten – um sich
einzumischen! 

Ich wünsche den Veranstaltungen daher viel Interesse und Erfolg. Es lohnt
sich ganz sicher dabei zu sein!

Ihr

 

Raimund Kneidinger
Landrat 

RASSISMUS UND DISKRIMINIERUNG
SIND IMMER FEIGE!



„Misch Dich ein“ lautet das diesjährige Motto der 
Internationalen Wochen gegen Rassismus. Das ist sehr 
passend, wie ich finde, weil jede und jeder Einzelne damit 
angesprochen wird. Es muss uns nämlich bewusst sein, 
dass der Kampf gegen Rassismus uns alle angeht, zumal 
man immer wieder feststellen muss, wie vielfältig und tief verwurzelt diese
Aversion gegen vermeintlich Fremdes zum Teil ist.
Nach dem Zweiten Weltkrieg haben die Väter unseres Grundgesetzes die
freiheitlich-demokratische Grundordnung auf den Weg gebracht; eine
Errungenschaft, die gar nicht hoch genug eingeschätzt werden kann, ermöglicht
sie uns doch bis heute die Lebensweise, die wir alle schätzen. Wesentlicher
Bestandteil dabei ist Toleranz oder anders ausgedrückt: Leben und leben lassen.
Unglücklicherweise gibt es immer wieder Elemente in unserer Gesellschaft, die
nicht über ihren eigenen Tellerrand hinausschauen können und gar offen gegen
unseren Staat und unsere Werte auftreten. Wie wir leider des Öfteren schon
erleben mussten, wird diesem Hass nicht nur im stillen Kämmerlein gefrönt,
sondern ganz offen auf der Straße. Die Leidtragenden sind häufig diejenigen, die
unseren Rechtsstaat an vorderster Front verteidigen: Polizistinnen und
Polizisten sowie jüngst sogar Rettungskräfte, die eigentlich nur helfen wollen.
Dagegen gibt es nur ein Mittel: Klare Kante zeigen!
Natürlich ist mir wohl bewusst, dass dies nicht in jeder Situation möglich ist.
Wenn man sich dem Mob gegenübersieht, ist es nicht ratsam ein Plädoyer für
Weltoffenheit zu halten. Praktisch alle haben aber heutzutage ein Handy zur
Hand, mit dem stets die Polizei gerufen werden kann, wenn es brenzlig wird und
unschuldige Menschen vielleicht sogar angegriffen werden. Im Alltag darf man
allerdings ruhig seine Stimme erheben, wenn etwa beiläufig rassistische
Bemerkungen fallen – in der Schule, am Arbeitsplatz, im Verein. Solches
Gedankengut ist schlichtweg inakzeptabel.
Ich danke dem Stadtjugendring Passau, dem Kreisjugendring Passau und allen
beteiligten Institutionen für das Engagement, das einen wichtigen Beitrag im
Kampf gegen Rassismus darstellt.

Ihr

Jürgen Dupper
Oberbürgermeister der Stadt Passau

VEREHRTE DAMEN UND HERREN,
LIEBE JUGENDLICHE,



Ja, klar kennen Sie Schubladen. Schließlich gibt es 
sie überall. Im privaten Haushalt, im Vereinsheim, in 
der Arbeit, allen sind sie bekannt. Bei mir landet sehr viel in diesen
Aufbewahrungsräumen oft ohne, dass ich mich näher damit beschäftige.
Wie ist das bei Ihnen?

Lösen wir uns von den physischen Schubladen und sprechen wir über die
Schubladen im Kopf. Sie kennen das sicherlich: Mammut = Fleisch = Essen
= Überleben. Oder: Säbelzahntiger = Gefahr = Feind = Angriff oder Flucht.

Was hat das jetzt mit den Internationalen Wochen gegen Rassismus zu
tun?

Nun, meiner Meinung nach wird in unserer Gesellschaft sehr viel in
Schubladen gedacht. Hautfarbe, Herkunft, gesellschaftlicher Status,
Gefüge zwischen Arm und Reich, Religion und Wertevorstellungen, all das
sind Attribute die unsere Gesellschaft immer noch in Cluster teilt.

Die Internationalen Wochen gegen Rassismus wollen Brücken bauen und
das Verständnis füreinander stärken.

Deshalb beteiligt sich der Landkreis Passau mit dem Kreisjugendring
Passau daran. Ich danke Nicole Roth, unserer Projektpädagogin, für Ihr
Engagement und ich danke dem Stadtjugendring und allen Beteiligten, die
mit Ihren Veranstaltungen dazu beitragen die Schubladen zu öffnen und
unsere Gesellschaft bunt zu machen.

Ihr

Bernhard Gruber
1. Vorsitzender Kreisjugendring Passau

KENNEN SIE SCHUBLADEN?



der Stadtjugendring Passau freut sich sehr, dieses Jahr 
zum ersten Mal die Internationalen Wochen gegen 
Rassismus gemeinsam mit dem Kreisjugendring Passau 
in Stadt und Landkreis Passau zu koordinieren. 

Das Motto dieses Jahr lautet „Misch dich ein“. Einmischen, die Synonyme
dafür sind laut Duden „dazwischenfahren, dazwischenreden, eingreifen,
sich einmengen“ - negativ behaftete Wörter, denn wer will sich schon in
private Angelegenheiten eines Menschen einmischen? 

Rassistische Beleidigungen, gewalttätige Auseinandersetzungen oder
Intoleranz sind aber keine privaten Angelegenheiten, sondern ein
gesellschaftliches Problem und das Einmischen ist eine gesellschaftliche
Aufgabe! Sei es durch Solidarität mit Betroffenen, durch aufmunternde
Worte, schützende Gesten oder den Anruf bei der Polizei. Denn jeder
Mensch, egal welcher Religion, Herkunft, sexuellen Orientierung, welchen
Geschlechts oder Alters hat das Recht, mit Respekt behandelt zu werden.
Also lassen Sie uns offen sein, vielfältig, bunt, tolerant, solidarisch und
mischen wir uns ein!

Wir danken allen Engagierten aus Stadt und Landkreis Passau. Ihre Ideen,
Gedanken, ihre Zeit und Arbeit tragen einen großen Teil dazu bei, auf das
Thema und die Internationalen Wochen gegen Rassismus aufmerksam zu
machen. 

Ihre

Franziska Keitel
Vorsitzende des Stadtjugendrings Passau

SEHR GEEHRTE DAMEN UND HERREN,



Caritasverband für die Diözese Passau e.V. 

Gemeinsam leben und lernen in Europa e.V. 

Grund- und Mittelschule Fürstenzell

Grund- und Mittelschule Passau St. Nikola

Gymnasium Untergriesbach

Hans-Bayerlein-Schule Sonderpädagogisches Förderzentrum Passau

Integrationslotsung Passauer Land 

Jugendbeirat Vilshofen

Jugendsozialarbeit der Mittelschule Ortenburg

Jugendzentrum Zeughaus

Kreisjugendring Passau

LGBTQ+ Stammtisch Passau

Migrationsbeirat Vilshofen a. d. Donau

Mittelschule Pocking 

Montessori-Schule Passau

Offener Ganztag der Mittelschule Aidenbach

Realschule im Dreiburgenland Tittling

Stadtjugendpflege Vilshofen

Stadtjugendring Passau

DIE VERANSTALTENDEN



TAGESVERANSTALTUNGEN

07.03.   Auftakt mit Programmvorstellung

17.03.   Polyamorie in anderen Kulturen - Diskussion

20.03.   Filmvorführung im Jugendtreff - Film und Diskussion

20.03.   Heimat - was ist das? - Interkulturelles Erzählcafé

20.03.   Das Anne Frank Haus - Virtuelle Führung   

20.03.   What we stand for - Austausch

21.03.   Spielewerkstatt - Seminar

21.03.   Filmvorführung im Jugendtreff - Film und Diskussion

21.03.   Das Anne Frank Haus - Virtuelle Führung

21.03.   Kunstausstellung - Aktionstag 

21.03.   What we stand for - Austausch

22.03.   Das Anne Frank Haus - Virtuelle Führung

22.03.   Dein Jugendtreff schmeißt den Ofen an - Int. Kochabend 

22.03.   What we stand for - Austausch

23.03.   What we stand for - Austasuch

24.03.   Das Anne Frank Haus - Virtuelle Führung

25.03.   Lesung und Diskussion mit Katrina Jordan

26.03.   Dante und Aristoteles - Buchbesprechung



TAGESVERANSTALTUNGEN

27.03.   Besuch der KZ-Gedenkstätte Mauthausen - Workshop

27.03.   Fake News - Workshop

27.03.   What we stand for - Austausch

27.03.   In Frieden miteinander leben - wie geht das? - Workshop

28.03.   Das Anne Frank Haus - Virtuelle Führung

28.03.   What we stand for - Austausch

29.03.   Das Anne Frank Haus - Virtuelle Führung

30.03.   Filmvorführung im Jugendtreff - Film und Diskussion

30.03.   Fake News - Workshop

30.03.   What we stand for - Austausch

30.03.   Schüler:innen lesen - Lesung und Gespräch

31.03.   Masel Tov Cocktail - Filmvorführung mit Austausch

31.03.   Kunterbunt ist meine Lieblingsfarbe - Workshop

01.04.   International cooking: Vielfalt schmecken - Kochabend

01.04.   Bunter Abend im Jugendzentrum Zeughaus 

17.04.   El Houb - Kinovorstellung 



MEHRTÄGIGE VERANSTALTUNGEN

Januar - März    Be-rührt! - Projekt

20.03. - 24.03.   Aktionswoche gegen Diskriminierung

20.03. - 31.03.   RESPEKT für jeden - Projekt

20.03. - 02.04.   Wusstest du schon? - Ausstellung

20.03. - 02.04.   Das wird man wohl noch sagen dürfen - Ausstellung

20.03. - 02.04.   Wo kommst du her? Rassismus im Alltag - Ausstellung

20.03. - 02.04.   Klär dich auf und misch dich ein! - Aktionen 

20.03. - 02.04.   Du sagst zu mir, ich nehm dir alles weg - Lyrikausstellung

20.03. - 02.04.   Lass es sein, misch dich ein - Videoprojekt 

 



TAGESVERANSTALTUNGEN



Di, 07.03.
15 Uhr

Zum Auftakt der Aktionswochen im Passauer Land sind alle
Veranstaltenden eingeladen, um ihre Aktionen, die sie im Rahmen der
Internationalen Wochen gegen Rassismus organisieren, zu präsentieren.
Sie zeigen mit ihrer Beteiligung, dass für Ausgrenzung und Diskriminierung
in unser Gesellschaft kein Platz ist. Im Anschluss daran gibt es die
Möglichkeit miteinander ins Gespräch zu kommen und sich
auszutauschen. 
Die Programmvorstellung wird von der regionalen Presse begleitet. 

Eingeladen sind alle Veranstaltenden. 

Auftakt

PROGRAMMVORSTELLUNG

Wo: Ev. Gemeindezentrum Fürstenzell, Kirchenweg 18a, Fürstenzell
Öffentlich: Nein
Anmeldung: Bis 28.02.2023 bei nicole.roth@kjr-passau.de 
Veranstaltende: Kreisjugendring Passau, Stadtjugendring Passau 



Fr, 17.03.
20 Uhr

Im Rahmen der Internationalen Wochen gegen Rassismus diskutieren wir
das Thema Polyamorie im internationalen Kontext. Als Eröffnungsthema
des diesmonatigen Polytalks sprechen wir über Polyamorie in anderen
Kulturen: Legalität, gesellschaftliche Akzeptanz, Vorbildkulturen, uvm. 

Eingeladen sind alle Interessierten. 

Diskussion

POLYAMORIE IN ANDEREN KULTUREN

Wo: Strawanza, Rindermarkt 9, Passau
Öffentlich: Ja
Veranstaltende: Poly Talks - LGBTQ+ Stammtisch Passau, Tobias Moser



Die Veranstaltung findet im Jugendtreff in Fürstenzell statt. Gemeinsam
entscheiden wir, welchen Film zur Thematik wir uns ansehen. Nach dem
Film wollen wir uns austauschen und über das Gesehene diskutieren. Ein
offener Rahmen, in dem jede Person entscheiden kann, wie tief sie sich
mit dem Thema Rassismus und dem Motto "Misch Dich ein" befassen
möchte. 

Eingeladen sind alle Jugendlichen zwischen 12 und 27 Jahren. 

Film und Diskussion

FILMVORFÜHRUNG IM JUGENDTREFF

Wo: Jugendtreff Fürstenzell, Maristenweg 3, Fürstenzell
Öffentlich: Ja
Veranstaltende: KJR Passau, Gemeindejugendpflegerin Petra Baier

Mo,  20.03.
16.30  Uhr



Mo, 20.03.
19.30 Uhr

Erzählen, zuhören und sich austauschen: Mit diesem neuen Format wollen
Migrationsbeirat und Kultur- und Geschichtsverein Menschen aus allen
Kulturen zusammenbringen. Im Mittelpunkt werden ihre und unsere
eigenen Geschichten und Erfahrungen stehen. Heimat in der ehemaligen
DDR, im Iran, in Afrika, in Osteuropa - wie schmeckt sie, wie riecht sie,
was zeichnet sie aus? Nach kurzen Interviews mit Menschen, die schon
länger hier leben, gibt es Impulse für die Zuhörenden, um sich miteinander
auszutauschen. 
Moderation: Gesine Hirtler-Rieger, freie Journalistin, Germanistin,
Schreibtrainerin. 

Eingeladen sind alle Interessierten.  

Interkulturelles Erzählcafé 

HEIMAT - WAS IST DAS?

Wo: Raum über der Bürg, Graben 35, Vilshofen 
Öffentlich: Ja
Veranstaltende: Migrationsbeirat Vilshofen a. d. Donau in Koop. mit Kultur-
und Geschichtsverein Vilshofen e.V. 



Mo, 20.03.
17 Uhr

Im Rahmen der Internationalen Wochen gegen Rassismus soll allen
Interessierten die Möglichkeit gegeben werden, das weltbekannte Anne
Frank Haus in Amsterdam mit eigenen Augen und Ohren erleben zu
können. Mit Hilfe modernster Virtual-Reality Technik wird es möglich,
dieses Stück Geschichte auch direkt vor Ort in der Heimatgemeinde
bestaunen zu können. Neben dem Fokus auf Anneliese Marie Frank und
ihr Leben, wird im Anschluss an die virtuelle Führung Raum für Debatten
um die NS-Zeit und ihre Folgen bis in die heutige Zeit geschaffen. 

Eingeladen sind alle Jugendlichen ab 12 Jahren sowie interessierte
Erwachsene.  

Virtuelle Führung

DAS ANNE FRANK HAUS 

Wo: Jugendtreff Ortenburg, Marktplatz 29, Ortenburg 
Öffentlich: Ja
Veranstaltende: KJR Passau, Gemeindejugendpfleger Sebastian Klein 



Mo, 20.03.
17.00 Uhr

Für was steht unser Jugendtreff und deren Besucher:innen? Mit dieser
Frage möchten wir uns gezielt während der Aktionswochen beschäftigen.
Wir möchten uns einmischen und ein Zeichen für Toleranz und Vielfalt
über unseren Treff hinaus setzen.
In welcher Form dürfen die Jugendlichen mitbestimmen: Von Storytelling
über die eigene Herkunft, von kreativen Methoden der Gestaltung bis
zum multikulturellen Kochabend sind keine Grenzen gesetzt. Kommt
vorbei und mischt euch ein! 
Ideen können vorab an Janina Bähr geschickt werden. 

Eingeladen sind alle Jugendlichen ab 12 Jahren.

Austausch

WHAT WE STAND FOR

Wo: Jugendtreff Aidenbach, Kreuzkirchenstraße 2, Aidenbach
Öffentlich: Ja
Veranstaltende: KJR Passau, Gemeindejugendpflegerin Janina Bähr,
WhatsApp 0160/90530118



Di, 21.03.
9 - 16.30 Uhr

In der SPIELE-WERKSTATT werden gemeinschaftsfördernde Übungen
und Methoden sowie kooperative Abenteuerspiele vorgestellt,
miteinander praktisch durchgeführt und reflektiert. Nach dem Workshop
werden die Teilnehmenden in der Lage sein einen ganzen Tag mit
kooperativen Abenteuerübungen für Gruppen zu gestalten. 

Die SPIELE-WERKSTATT steht ganz im Zeichen von Gemeinschaft
fördern – Ausgrenzung verhindern, um somit Rassismus und
Diskriminierung vorbeugend begegnen zu können. 

Eingeladen sind alle Fachkräfte und Ehrenamtlichen aus Jugendarbeit und
Schule. 

Seminar

SPIELE-WERKSTATT

Wo: Ev. Gemeindezentrum, Kirchenweg 18a, Fürstenzell
Öffentlich: Nein
Anmeldung: Bis 15.03.2023 bei nicole.roth@kjr-passau.de
Veranstaltende: KJR Passau, Kathrin Behringer u. Nicole Roth  



Di,  21.03.
16.30 Uhr

Die Veranstaltung findet im Jugendtreff in Bad Griesbach statt.
Gemeinsam entscheiden wir, welchen Film zur Thematik wir uns ansehen.
Nach dem Film wollen wir uns austauschen und über das Gesehene
diskutieren. Ein offener Rahmen, in dem jede Person entscheiden kann,
wie tief sie sich mit dem Thema Rassismus und dem Motto "Misch Dich
ein" befassen möchte. 

Eingeladen sind alle Jugendlichen zwischen 12 und 27 Jahren. 

Film und Diskussion

FILMVORFÜHRUNG IM JUGENDTREFF

Wo: Jugendtreff Bad Griesbach, Jorhanweg 2, Bad Griesbach
Öffentlich: Ja
Veranstaltende: KJR Passau, Gemeindejugendpflegerin Petra Baier 



Di, 21.03.
17 Uhr

Im Rahmen der Internationalen Wochen gegen Rassismus soll allen
Interessierten die Möglichkeit gegeben werden, das weltbekannte Anne
Frank Haus in Amsterdam mit eigenen Augen und Ohren erleben zu
können. Mit Hilfe modernster Virtual-Reality Technik wird es möglich,
dieses Stück Geschichte auch direkt vor Ort in der Heimatgemeinde
bestaunen zu können. Neben dem Fokus auf Anneliese Marie Frank und
ihr Leben, wird im Anschluss an die virtuelle Führung Raum für Debatten
um die NS-Zeit und ihre Folgen bis in die heutige Zeit geschaffen. 

Eingeladen sind alle Jugendlichen ab 12 Jahren sowie interessierte
Erwachsene.  

Virtuelle Führung

DAS ANNE FRANK HAUS 

Wo: Jugendtreff Tiefenbach, Pilgrimstraße 2a, Tiefenbach
Öffentlich: Ja
Veranstaltende: KJR Passau, Gemeindejugendpfleger Sebastian Klein 



Di, 21.03.
15 - 17 Uhr

Am Tag der offenen Tür der Grund- und Mittelschule Fürstenzell lädt die
Aktionsgruppe von "Schule ohne Rassismus - Schule mit Courage" alle
Interessierten zu ihrer Kunstausstellung ein. Auch ein kleines
Bühnenstück, das die Schüler:innen gemeinsam erstellt haben, wird
gezeigt. 

Eingeladen sind alle Interessierten. 

Aktionstag

KUNSTAUSSTELLUNG

Wo: Grund- und Mittelschule Fürstenzell, Schulstraße 19, Fürstenzell
Öffentlich: Ja
Veranstaltende: Grund- und Mittelschule Fürstenzell, Sarah Haufler 



Di, 21.03.
16.00 Uhr

Für was steht unser Jugendtreff und deren Besucher:innen? Mit dieser
Frage möchten wir uns gezielt während der Aktionswochen beschäftigen.
Wir möchten uns einmischen und ein Zeichen für Toleranz und Vielfalt
über unseren Treff hinaus setzen.
In welcher Form dürfen die Jugendlichen mitbestimmen: Von Storytelling
über die eigene Herkunft, von kreativen Methoden der Gestaltung bis
zum multikulturellen Kochabend sind keine Grenzen gesetzt. Kommt
vorbei und mischt euch ein! 
Ideen können vorab an Janina Bähr geschickt werden. 

Eingeladen sind alle Jugendlichen ab 12 Jahren.

Austausch

WHAT WE STAND FOR

Wo: Jugendtreff Ruhstorf, Am Schulplatz 9,  Ruhstorf a. d. Rott
Öffentlich: Ja
Veranstaltende: KJR Passau, Gemeindejugendpflegerin Janina Bähr,
WhatsApp 0160/90530118 



Mi, 22.03.
17 Uhr

Im Rahmen der Internationalen Wochen gegen Rassismus soll allen
Interessierten die Möglichkeit gegeben werden, das weltbekannte Anne
Frank Haus in Amsterdam mit eigenen Augen und Ohren erleben zu
können. Mit Hilfe modernster Virtual-Reality Technik wird es möglich,
dieses Stück Geschichte auch direkt vor Ort in der Heimatgemeinde
bestaunen zu können. Neben dem Fokus auf Anneliese Marie Frank und
ihr Leben, wird im Anschluss an die virtuelle Führung Raum für Debatten
um die NS-Zeit und ihre Folgen bis in die heutige Zeit geschaffen. 

Eingeladen sind alle Jugendlichen ab 12 Jahren sowie interessierte
Erwachsene.  

Virtuelle Führung

DAS ANNE FRANK HAUS 

Wo: Jugendtreff Fürstenzell, Maristenweg 3, Fürstenzell
Öffentlich: Ja
Veranstaltende: KJR Passau, Gemeindejugendpfleger Sebastian Klein 



Mi, 22.03.
16 Uhr

Gemäß dem Motto "Misch dich ein" schmeißt der Jugendtreff den Ofen
an und kocht sich durch verschiedene Länderküchen. 
Gemeinsam wollen wir ein Drei-Gänge-Menü zaubern und mehr über die
Länder erfahren, deren Gerichte wir probieren dürfen. 

Was es geben wird? Das ist noch nicht entschieden. Ob Pancakes oder
Falafel, Shortbread oder Linsencurry - das entscheiden die Jugendlichen
eine Woche vorher online auf instagram: jugend_in_rm

Eingeladen sind alle Jugendlichen zwischen 10 und 27 Jahren.  

Internationaler Kochabend 

DEIN JUGENDTREFF SCHMEISST DEN OFEN AN

Wo: Jugendtreff Rotthalmünster, Simbacher Straße 23, Rotthalmünster
Öffentlich: Ja
Anmeldung:  Bis 20.03. bei tanja.panke@kjr-passau.de, @jugend_in_rm
Veranstaltende: KJR Passau, Gemeindejugendpflegerin Tanja Panke



Mi, 22.03.
17.00 Uhr

Für was steht unser Jugendtreff und deren Besucher:innen? Mit dieser
Frage möchten wir uns gezielt während der Aktionswochen beschäftigen.
Wir möchten uns einmischen und ein Zeichen für Toleranz und Vielfalt
über unseren Treff hinaus setzen.
In welcher Form dürfen die Jugendlichen mitbestimmen: Von Storytelling
über die eigene Herkunft, von kreativen Methoden der Gestaltung bis
zum multikulturellen Kochabend sind keine Grenzen gesetzt. Kommt
vorbei und mischt euch ein! 
Ideen können vorab an Janina Bähr geschickt werden. 

Eingeladen sind alle Jugendlichen ab 12 Jahren.

Austausch

WHAT WE STAND FOR

Wo: Kultur- und Begegnungszentrum, Freiherr-v.-Aretin-Platz 4, Aldersbach
Öffentlich: Ja
Veranstaltende: KJR Passau, Gemeindejugendpflegerin Janina Bähr,
WhatsApp 0160/90530118



Do, 23.03.
17.00 Uhr

Für was steht unser Jugendtreff und deren Besucher:innen? Mit dieser
Frage möchten wir uns gezielt während der Aktionswochen beschäftigen.
Wir möchten uns einmischen und ein Zeichen für Toleranz und Vielfalt
über unseren Treff hinaus setzen.
In welcher Form dürfen die Jugendlichen mitbestimmen: Von Storytelling
über die eigene Herkunft, von kreativen Methoden der Gestaltung bis
zum multikulturellen Kochabend sind keine Grenzen gesetzt. Kommt
vorbei und mischt euch ein! 
Ideen können vorab an Janina Bähr geschickt werden. 

Eingeladen sind alle Jugendlichen ab 12 Jahren.

Austausch

WHAT WE STAND FOR

Wo: Jugendtreff Neuhaus, Eingang gegenüber Grundschule, Neuhaus a. Inn
Öffentlich: Ja
Veranstaltende: KJR Passau, Gemeindejugendpflegerin Janina Bähr,
WhatsApp 0160/90530118



Fr, 24.03.
18 Uhr

Im Rahmen der Internationalen Wochen gegen Rassismus soll allen
Interessierten die Möglichkeit gegeben werden, das weltbekannte Anne
Frank Haus in Amsterdam mit eigenen Augen und Ohren erleben zu
können. Mit Hilfe modernster Virtual-Reality Technik wird es möglich,
dieses Stück Geschichte auch direkt vor Ort in der Heimatgemeinde
bestaunen zu können. Neben dem Fokus auf Anneliese Marie Frank und
ihr Leben, wird im Anschluss an die virtuelle Führung Raum für Debatten
um die NS-Zeit und ihre Folgen bis in die heutige Zeit geschaffen. 

Eingeladen sind alle Jugendlichen ab 12 Jahren sowie interessierte
Erwachsene.  

Virtuelle Führung

DAS ANNE FRANK HAUS 

Wo: Jugendtreff Ruderting, Passauer Straße 6, Ruderting 
Öffentlich: Ja
Veranstaltende: KJR Passau, Gemeindejugendpfleger Sebastian Klein 



Sa, 25.03.
17 Uhr

Im Rahmen der Internationalen Wochen gegen Rassismus halten wir eine
Lesung mit Katrina Jordan. Sie ist High-Profile Event Presenter,
Pressesprecherin der Uni Passau, Leitung der Abteilung Kommunikation
und vor allem: Lover of Words. 

Ihre Ausstellung "Elemente" war 2022 zu sehen. 

Anschließend führen wir eine Diskussion auf Deutsch und Englisch. 

Eingeladen sind alle Interessierten. 

Lesung und Diskussion 

MIT KATRINA JORDAN 

Wo: Café Duftleben, Theresienstraße 22, Passau 
Öffentlich: Ja
Anmeldung: Bis 20.03. bei @marienandl
Veranstaltende: LGBTQ+ Stammtisch Passau, Marie Scherer 



So, 26.03.
14 Uhr

Queere Literatur gemeinsam erleben: Im Rahmen der Internationalen
Wochen gegen Rassismus lesen und besprechen wir das Buch "Dante und
Aristoteles entdecken die Geheimnisse des Universums" von Benjamin
Alire Saenz. Es geht um die Freundschaft, Liebe und Welten zweier
mexikanischer Jungen.

Das Buch ist erhältlich bei Bücher Pustet. 

Eingeladen sind alle Interessierten. 

Buchbesprechung

DANTE UND ARISTOTELES

Wo: Cafe Duftleben, Theresienstraße 22, Passau 
Öffentlich: Ja
Veranstaltende: LGBTQ+ Stammtisch Passau, Christina Taubenhuber 



Mo, 27.03.

KZ-Gedenkstätten haben die wichtige Aufgabe an die Opfer des
Nationalsozialismus zu erinnern, die Verantwortung der Täter:innen und
Zuseher:innen ins Gedächtnis zu rufen und die Auseinandersetzung mit
der Geschichte sowie deren Bedeutung für die Gegenwart und Zukunft zu
fördern.
Die Schüler:innen der 9. und 10. Klasse der Montessori-Schule Passau
besuchen die KZ- Gedenkstätte Mauthausen. Nach einem Rundgang über
die KZ Gedenkstätte beschäftigen sich die Jugendlichen mit
verschiedenen Personen rund um das Konzentrationslager  Mauthausen.
Sie gehen näher auf die Lebensgeschichten von Menschen, die dort
inhaftiert waren, die Täter:innen waren oder in der Nähe des Lagers
gelebt haben, ein. Wie sind die Opfer mit ihrem Schicksal umgegangen?
Was macht einen zum:zur Täter:in? Wie haben Menschen in der
Umgebung des Konzentrationslagers dieses erlebt? Warum haben sie
nicht  eingegriffen, sondern nur zugesehen, und was hätten sie tun
können?

Workshop

BESUCH DER KZ-GEDENKSTÄTTE
MAUTHAUSEN

Wo: KZ-Gedenkstätte Mauthausen 
Öffentlich: Nein. Schüler:innen der Montessori-Schule Passau.
Veranstaltende: Montessori-Schule Passau, Anna Weinzierl



Mo, 27.03.

Fake News – ein Thema, das uns alle betrifft.
Falschmeldungen in den Sozialen Medien verbreiten sich rasend schnell.
Häufig bedienen sich die Ersteller:innen verschiedener, diskriminierender
und rassistischer Klischees. Fake News können unsere Gesellschaft
spalten und demokratische Strukturen in Gefahren bringen.
Doch woran erkennt man Fake News? Wie geht man mit diesen um? Wie
kann man sich gegen die Verbreitung von Fake News stellen?
Das erarbeiten Studierende der Hochschulgruppe GoverNet mit der 7.
und 8. Jahrgangsstufe der Montessori-Schule Passau in einem
dreistündigen Workshop.

Workshop

FAKE NEWS

Wo: Montessori-Schule Passau, Spitalhofstraße 37, Passau 
Öffentlich: Nein. Schüler:innen der Montessori-Schule Passau.
Veranstaltende: Montessori-Schule Passau, Jochen Haas in Koop. mit
Hochschulgruppe GoverNet



Mo, 27.03.
17.00 Uhr

Für was steht unser Jugendtreff und deren Besucher:innen? Mit dieser
Frage möchten wir uns gezielt während der Aktionswochen beschäftigen.
Wir möchten uns einmischen und ein Zeichen für Toleranz und Vielfalt
über unseren Treff hinaus setzen.
In welcher Form dürfen die Jugendlichen mitbestimmen: Von Storytelling
über die eigene Herkunft, von kreativen Methoden der Gestaltung bis
zum multikulturellen Kochabend sind keine Grenzen gesetzt. Kommt
vorbei und mischt euch ein! 
Ideen können vorab an Janina Bähr geschickt werden. 

Eingeladen sind alle Jugendlichen ab 12 Jahren.

Austausch

WHAT WE STAND FOR

Wo: Jugendtreff Aidenbach, Kreuzkirchstraße 2, Aidenbach
Öffentlich: Ja
Veranstaltende: KJR Passau, Gemeindejugendpflegerin Janina Bähr,
WhatsApp 0160/90530118



Mo, 27.03.
18 - 20 Uhr

Der Krieg in der Ukraine, bedrohliche Situationen zwischen Ländern,
aggressionsgeladene Demonstrationen und Diskussionen, Hass und
Gewalt gegen Minderheiten oder anders Denkende im Netz… wie soll da
ein Frieden möglich sein? Angesichts dieser weltweiten Entwicklungen
fühlen sich viele von uns verunsichert, überfordert, hilflos und machtlos.
Dabei hat jeder Mensch die Möglichkeit, zum Frieden beizutragen,
zumindest im Umgang mit der eigenen Familie, den Freund:innen, den
Bekannten, in der Nachbarschaft, in meiner Gemeinde. Wie funktionieren
z.B. gewaltfreie Kommunikation oder aktives Zuhören? Wie löse ich
Konflikte und Auseinandersetzungen und kann dabei selber ruhig bleiben?
Der Workshop möchte hierzu alltagstaugliche Tipps liefern, damit das
Miteinander wieder friedlicher wird.

Eingeladen sind alle Interessierten. 

Workshop

IN FRIEDEN MITEINANDER LEBEN - WIE GEHT
DAS?

Wo: Gemeinschaftsraum, Lederergasse 1, Passau
Öffentlich: Ja
Anmeldung: Erwünscht bei wingerter@gemeinsam-in-europa.de 
Veranstaltende: Gemeinsam leben und lernen in Europa e.V. 



Di, 28.03.
18 Uhr

Im Rahmen der Internationalen Wochen gegen Rassismus soll allen
Interessierten die Möglichkeit gegeben werden, das weltbekannte Anne
Frank Haus in Amsterdam mit eigenen Augen und Ohren erleben zu
können. Mit Hilfe modernster Virtual-Reality Technik wird es möglich,
dieses Stück Geschichte auch direkt vor Ort in der Heimatgemeinde
bestaunen zu können. Neben dem Fokus auf Anneliese Marie Frank und
ihr Leben, wird im Anschluss an die virtuelle Führung Raum für Debatten
um die NS-Zeit und ihre Folgen bis in die heutige Zeit geschaffen. 

Eingeladen sind alle Jugendlichen ab 12 Jahren sowie interessierte
Erwachsene.  

Virtuelle Führung

DAS ANNE FRANK HAUS 

Wo: Jugendtreff Bad Füssing, Rathausstraße 10, Bad Füssing
Öffentlich: Ja
Veranstaltende: KJR Passau, Gemeindejugendpfleger Uli Asenbauer



Di, 28.03.
16.00 Uhr

Für was steht unser Jugendtreff und deren Besucher:innen? Mit dieser
Frage möchten wir uns gezielt während der Aktionswochen beschäftigen.
Wir möchten uns einmischen und ein Zeichen für Toleranz und Vielfalt
über unseren Treff hinaus setzen.
In welcher Form dürfen die Jugendlichen mitbestimmen: Von Storytelling
über die eigene Herkunft, von kreativen Methoden der Gestaltung bis
zum multikulturellen Kochabend sind keine Grenzen gesetzt. Kommt
vorbei und mischt euch ein! 
Ideen können vorab an Janina Bähr geschickt werden. 

Eingeladen sind alle Jugendlichen ab 12 Jahren.

Austausch

WHAT WE STAND FOR

Wo: Jugendtreff Ruhstorf, Am Schulplatz 9, Ruhstorf a. d. Rott 
Öffentlich: Ja
Veranstaltende: KJR Passau, Gemeindejugendpflegerin Janina Bähr,
WhatsApp 0160/90530118 



Mi, 29.03.
18 Uhr

Im Rahmen der Internationalen Wochen gegen Rassismus soll allen
Interessierten die Möglichkeit gegeben werden, das weltbekannte Anne
Frank Haus in Amsterdam mit eigenen Augen und Ohren erleben zu
können. Mit Hilfe modernster Virtual-Reality Technik wird es möglich,
dieses Stück Geschichte auch direkt vor Ort in der Heimatgemeinde
bestaunen zu können. Neben dem Fokus auf Anneliese Marie Frank und
ihr Leben, wird im Anschluss an die virtuelle Führung Raum für Debatten
um die NS-Zeit und ihre Folgen bis in die heutige Zeit geschaffen. 

Eingeladen sind alle Jugendlichen ab 12 Jahren sowie interessierte
Erwachsene.  

Virtuelle Führung

DAS ANNE FRANK HAUS 

Wo: Jugendtreff Pocking, Indlinger Straße 14b, Pocking
Öffentlich: Ja
Veranstaltende: KJR Passau, Stadtjugendpfleger Uli Asenbauer  



Do,  30.03.
16.30 Uhr

Die Veranstaltung findet im Jugendtreff in Neuburg a. Inn statt.
Gemeinsam entscheiden wir, welchen Film zur Thematik wir uns ansehen.
Nach dem Film wollen wir uns austauschen und über das Gesehene
diskutieren. Ein offener Rahmen, in dem jede Person entscheiden kann,
wie tief sie sich mit dem Thema Rassismus und dem Motto "Misch Dich
ein" befassen möchte. 

Eingeladen sind alle Jugendlichen zwischen 12 und 27 Jahren. 

Film und Diskussion

FILMVORFÜHRUNG IM JUGENDTREFF

Wo: Jugendtreff Neuburg, Kirchplatz 7, Neuburg a. Inn
Öffentlich: Ja
Veranstaltende: KJR Passau, Gemeindejugendpflegerin Tanja Panke 



Do, 30.03.

Fake News – ein Thema, das uns alle betrifft.
Falschmeldungen in den Sozialen Medien verbreiten sich rasend schnell.
Häufig bedienen sich die Ersteller:innen verschiedener, diskriminierender
und rassistischer Klischees. Fake News können unsere Gesellschaft
spalten und demokratische Strukturen in Gefahren bringen.
Doch woran erkennt man Fake News? Wie geht man mit diesen um? Wie
kann man sich gegen die Verbreitung von Fake News stellen?
Das erarbeiten Studierende der Hochschulgruppe GoverNet mit der 7.
und 8. Jahrgangsstufe der Montessori-Schule Passau in einem
dreistündigen Workshop.

Workshop

FAKE NEWS

Wo: Montessori-Schule Passau, Spitalhofstraße 37, Passau 
Öffentlich: Nein. Schüler:innen der Montessori-Schule Passau.
Veranstaltende: Montessori-Schule Passau, Jochen Haas in Koop. mit
Hochschulgruppe GoverNet



Do, 30.03.
17.00 Uhr

Für was steht unser Jugendtreff und deren Besucher:innen? Mit dieser
Frage möchten wir uns gezielt während der Aktionswochen beschäftigen.
Wir möchten uns einmischen und ein Zeichen für Toleranz und Vielfalt
über unseren Treff hinaus setzen.
In welcher Form dürfen die Jugendlichen mitbestimmen: Von Storytelling
über die eigene Herkunft, von kreativen Methoden der Gestaltung bis
zum multikulturellen Kochabend sind keine Grenzen gesetzt. Kommt
vorbei und mischt euch ein! 
Ideen können vorab an Janina Bähr geschickt werden. 

Eingeladen sind alle Jugendlichen ab 12 Jahren.

Austausch

WHAT WE STAND FOR

Wo: Jugendtreff Neuhaus, Eingang gegenüber Grundschule, Neuhaus a. Inn
Öffentlich: Ja
Veranstaltende: KJR Passau, Gemeindejugendpflegerin Janina Bähr,
WhatsApp 0160/90530118



Do, 30.03.
14 - 16 Uhr

Schüler:innen verschiedenster Klassen lesen Texte anderer Jugendlicher,
die durch ihre Texte Mut machen, Problemsituationen zu überwinden und
damit einen Weg in die Zukunft ebnen.

Schüler:innen lesen gemeinsam Texte von Jugendlichen zu
verschiedensten Situationen und kommen darüber gemeinsam ins
Gespräch. Sie überlegen, was Schüler:innen in verschiedensten
Situationen bewegt und wie die verschiedenen Jugendlichen hier ihren
Problemsituationen begegnen. Hierzu wollen wir gerne Gäste einladen,
die mit uns in diese Gespräche eintauchen.

Eingeladen sind alle Interessierten.

Lesung und Gespräch

SCHÜLER:INNEN LESEN TEXTE - SCHÜLER:INNEN
LESEN SCHÜLER:INNEN - SCHÜLER:INNEN LESEN
GESCHICHTE - SCHÜLER:INNEN LESEN MUT!

Wo: Grund- und Mittelschule Passau St. Nikola, Nikolastraße 11, Passau
Öffentlich: Ja
Anmeldung: Über die Mittelschule St. Nikola unter 0851/51656
Veranstaltende: Grund- und Mittelschule Passau St. Nikola, Thomas Krispin



Fr, 31.03.
18.00 Uhr

„Zutaten: 1 Jude, 12 Deutsche, 5cl Erinnerungskultur, 3cl Stereotype, 2
TL Patriotismus, 1 TL Israel, 1 Falafel, 5 Stolpersteine, einen Spritzer
Antisemitismus. Zubereitung: Alle Zutaten in einen Film geben, aufkochen
lassen und kräftig schütteln. 100% koscher.“ - Arkadij Khaet
So beschreibt einer der Regisseure den Film, welcher unter anderem mit
dem Deutschen Menschenrechts-Filmpreis sowie dem Grimme-Preis
ausgezeichnet wurde. Dieser Film wird im Rahmen der IWgR im
Jugendtreff Pocking gezeigt und mit einer kurzen inhaltlichen Einführung
und einem Quiz zum Ende hin abgerundet. Dazwischen wird Platz
geschaffen, um in den Austausch zu gehen, denn auch im Laufe der
Pandemie zeigte sich, wie schnell gruppenbezogene
Menschenfeindlichkeit sich in angespannten Lagen entwickeln kann. So
drängt sich uns allen die Frage auf, wie dem persönlich begegnet werden
kann. Es können eigene Erfahrungen geteilt und Handlungsmöglichkeiten
aufgezeigt werden. 
Es wird ein Awareness-Team geben.

Eingeladen sind alle Interessierten ab 12 Jahren. 

Filmvorführung mit Austausch

MASEL TOV COCKTAIL

Wo: Jugendtreff Pocking, Indlinger Straße 14b, Pocking
Öffentlich: Ja
Veranstaltende: KJR Passau, Gemeindejugendpfleger Uli Asenbauer 



Fr, 31.03.

Unsere Welt ist vielfältig und bunt! Und das ist gut so!... oder etwa nicht?
Leider sehen das nicht alle so. Oft wird alles, was anders ist, nicht
akzeptiert oder ist mit Vorurteilen behaftet.
Bei unserem Workshop geht es darum, sich selbst besser zu akzeptieren
wie man ist, andere besser kennenzulernen und die Vielfalt schätzen zu
lernen. Ebenso wollen wir mit eigenen Vorurteilen aufräumen, die wir
möglicherweise anderen gegenüber haben.
Als Einstieg dazu werden wir gemeinsam einen Film ansehen und in
Diskussion darüber gehen. Die Schüler:innen erstellen anschließend eine
gemeinsame Collage, die in der Aula ausgestellt werden soll.

Workshop mit Film und Diskussionsrunde

KUNTERBUNT IST MEINE LIEBLINGSFARBE 

Wo: Montessori-Schule Passau, Spitalhofstraße 37, Passau
Öffentlich: Nein. Schüler:innen der Montessori-Schule Passau.
Veranstaltende: Montessori-Schule Passau, Ruth Geiger 



Sa, 01.04. 
16 Uhr

Gemeinsam die Vielfalt erleben. Nicht nur in Gemeinschaft, sondern auch
kulinarisch. Der Jugendbeirat Vilshofen lädt zusammen mit der
Stadtjugendpflege Vilshofen zum "gemeinsamen Kochen" ein. Es werden
spezielle Köstlichkeiten, die typisch für bestimmte Nationen sind,
zubereitet. Anschließend verbringen die Jugendlichen einen gemütlichen
Abend zusammen. Kunterbunt und international. Für die ein oder andere
Überraschung ist gesorgt. 

Eingeladen sind alle Jugendlichen zwischen 10 und 27 Jahren. 

Kochabend

INTERNATIONAL COOKING - VIELFALT
SCHMECKEN

Wo: Pfarrzentrum Vilshofen,  Donaugasse 2, Vilshofen
Öffentlich: Nein
Anmeldung: Bei stadtjugendpflege.vilshofen@t-online.de, 0173/8637786
Veranstaltende: Jugendbeirat Vilshofen, Stadtjugendpflege Vilshofen, Nina
Raab 



Sa, 01.04. 
19.30 Uhr

Der Beitrag des Jugendzentrums Zeughaus zu den IWgR soll vor allem
eins sein: BUNT! Bunt in jeglicher Hinsicht! 

Von Musikbeiträgen über Performances bis hin zur Poesie, alles ist erlaubt
und darf bzw. soll sein. Der Aufruf des Jugendzentrums geht somit an alle
jungen Künstler:innen, die sich von dieser Idee angesprochen fühlen und
den Abend gerne mit einem wie-auch-immer-gearteten Beitrag bereichern
möchten. 
Wir würden gerne ein gemeinsames Zeichen setzen, für ein tolerantes,
freundliches, einander zugewandtes Miteinander, das auch Interesse zeigt
an Unterschieden - sollten sie denn wirklich vorhanden sein (!?).
Ab sofort könnt ihr uns eure Ideen mitteilen; wir sprechen sie mit euch
dann hinsichtlich der technischen Durchführbarkeit ab und versuchen so,
zu einem bestmöglichen Gelingen beizutragen.
Auf einen Abend der Begegnung, des Einander-Zuhörens und –Zusehens,
des Austauschs und der Verständigung freut sich das Team des
Jugendzentrums!

Eingeladen sind alle Interessierten.

Bunter Abend 

IM JUGENDZENTRUM ZEUGHAUS 

Wo: Jugendzentrum Zeughaus, Heiliggeistgasse 12, Passau
Öffentlich: Ja
Anmeldung: Bis 19.03. Ideen anmelden (Insta: jugendzentrum_zeughaus,
Facebook: Jugendzentrum Zeughaus Passau, Mail: zeughaus@passau.de)
Veranstaltende: Jugendzentrum Zeughaus, Peter Saam u. Edmund Kriegl



Mo, 17.04. 
20 Uhr

Im Rahmen der Internationalen Wochen gegen Rassismus zeigen wir den
Film "El Houb - Lass die Liebe sprechen" in arabischer Originalsprache mit
Untertitel. Der Film behandelt das Coming-Out von Karim. 
Der marokkanisch-niederländische Karim kehrt in sein Elternhaus zurück
und eröffnet seinen Eltern, dass er auf Männer steht. Ihre Reaktion führt
zu einer Entdeckungsreise durch Karims Isolation, während er versucht,
eine tief verwurzelte Kultur des Schweigens zu durchbrechen. 

Eingeladen sind alle Interessierten. 

Kinovorstellung

EL HOUB

Wo: Cineplex Passau
Öffentlich: Ja.
Anmeldung: Bis 10.04. bei @elena.reii, um vergünstigte Tickets zu erhalten. 
Veranstaltende: LGBTQ+ Stammtisch Passau, Elena Reitinger in Koop. mit
dem Cineplex Passau



MEHRTÄGIGE 
VERANSTALTUNGEN



Januar - März

Die Jugendlichen des Offenen Ganztages der Mittelschule Aidenbach
machen sich mit ihrem Projekt "Be-rührt!" auf die Suche nach dem
intensiven Gespräch, der außergewöhnlichen Begegnungen mit dem
Menschen, welcher in einer ihnen fremden Lebenssituation lebt, den sie
nicht kennen. An zwei Nachmittagen suchen sie das Vieraugengespräch
mit dem Menschen, lebend in einem Seniorenheim, mit dem
Schulanfängerkind im Kindergarten oder mit dem ihnen fremden
Erwachsenen. 
Sie erforschen das Leben des jeweiligen Anderen und öffnen das eigene
Leben für den Gesprächspartner:innen. Die schließende Frage wird sein,
was beide Leben darstellen, was beide Leben ausmacht. Gemeinsam soll
eine Darstellungsidee dafür entwickelt werden. 
Diese nimmt der Jugendliche mit in die Künstlerwerkstatt des offenen
Ganztags und bedient sich kreativer Methoden, um die Darstellungsidee
zu manifestieren. 
In einem Parcours werden die Werke in der Mittelschule Aidenbach für
die Öffentlichkeit vorgestellt, verbunden mit dem Wunsch, dass der
Parcours ein Ort des gegenseitigen Be-rührens wird. 

Projekt

BE-RÜHRT!

Wo: Mittelschule Aidenbach, Schulstraße 9, Aidenbach
Öffentlich: Nein. Schüler:innen der Mittelschule Aidenbach. 
Veranstaltende: Offener Ganztag der Mittelschule Aidenbach, Christina Hartl
in Koop. mit eigenStark Bad Füssing, Gabriela Anna Schmid 



20. - 24.03.

In der Aktionswoche finden an der Grund- und Mittelschule Fürstenzell
verschiedene Mitmach-Aktionen und Workshops rund um die Themen
(Anti-)Rassismus und Diskriminierung statt. 

Aktionswoche

GEGEN DISKRIMINIERUNG 

Wo: Grund- und Mittelschule Fürstenzell, Schulstraße 19, Fürstenzell
Öffentlich: Nein. Schüler:innen der Grund- und Mittelschule Fürstenzell.
Veranstaltende: Grund- und Mittelschule Fürstenzell, Sarah Haufler  



20. - 31.03.

Während der Internationalen Wochen gegen Rassismus schreiben alle
Schüler:innen der sechs Jahrgangsstufen sowie das Lehrer:innenkollegium
auf einen Post-it-Zettel, was für sie persönlich Respekt bedeutet, wie er
sich äußert und wie er sich  auf das Zusammenleben auswirkt. Aus diesen
Post-its werden dann die sieben Buchstaben des Wortes RESPEKT
zusammengesetzt und das Bild an einer Schulwand aufgehängt. Jeder
Buchstabe und somit jede Jahrgangsstufe wie auch die Lehrerschaft hat
eine andere Farbe. Die genannten Ansichten werden am 31. März
abschließend in einer Wortwolke visualisiert und daneben platziert. Auf
diese Weise wird deutlich, was Respekt für die allermeisten Individuen
unserer Schulfamilie bedeutet und dass es sich lohnt, sich für diesen Wert
überall dort einzumischen, wo Rassismus die Würde des Menschen
bedroht. 

Projekt

RESPEKT FÜR JEDEN - WIR SAMMELN UNSERE
ANSICHTEN UND MISCHEN UNSER STATEMENT

Wo: Realschule im Dreiburgenland, Theodor-Heuss-Straße 11, Tittling 
Öffentlich: Nein. Schüler:innen und Lehrerschaft der Realschule Tittling.
Veranstaltende: Realschule im Dreiburgenland Tittling, Elisabeth Müller



20.03. - 02.04.

Im Februar 2023 machte die achte Klasse der Hans-Bayerlein-Schule SFZ
Passau in ihrer Aula auf den "Black History Month" aufmerksam. Dazu
präsentierten die Schüler:innen selbstgestaltete Plakate von Biografien
bedeutender Persönlichkeiten of Color. In der Sammlung zu finden sind
bekannte Menschen wie Martin Luther King und Rosa Parks, aber auch
unbekanntere Held:innen wie Fasia Jansen, Carter G. Woodson und
Rudolf Manga Bell. Die Ausstellung wir nun der Öffentlichkeit "open air"
zugänglich gemacht, um schwarze Geschichte zu würdigen.

Eingeladen sind alle Interessierten. 

Ausstellung

WUSSTEST DU SCHON? - IM FEBRUAR WAR
"BLACK HISTORY MONTH"!

Wo: Stadtjugendring Passau, Karlsbader Straße 17, Passau
Öffentlich: Ja
Veranstaltende: Hans-Bayerlein-Schule SFZ Passau, Alexander Lampe in
Koop. mit dem Stadtjugendring Passau



20.03. - 02.04.

Auf dem Gelände des Walderlebnisparks werden Plakate aufgehängt.
Diese beschäftigen sich mit Vorurteilen und Phänomenen
gruppenbezogener Menschenfeindlichkeit. Außerdem geben sie
Hilfestellungen, um auf Themen, wie beispielsweise Sexismus,
Antiziganismus oder Muslimenfeindlichkeit im Alltag reagieren zu können
und stereotype Aussagen entkräften zu können. Kurze Erklär-Videos
können mithilfe eines QR – Codes abgerufen werden.

Eingeladen sind alle Interessierten. 

Plakatausstellung

DAS WIRD MAN WOHL NOCH SAGEN DÜRFEN

Wo: Stadtjugendring Passau, Karlsbader Straße 17, Passau
Öffentlich: Ja
Veranstaltende: Stadtjugendring Passau, Karin Meyer



20.03. - 02.04.
  werktags  

8 - 16  Uhr

Die von Schüler:innen der Q11 konzipierte Ausstellung "Wo kommst du
her?" beleuchtet den Rassismus im Alltag. Ihr Ziel ist es, durch
unterschiedliche Exponate und Herangehensweisen den Blick dafür zu
schärfen, welche Formen Rassismus im alltäglichen Leben annehmen
kann. 

Eingeladen sind alle Interessierten. 

Ausstellung

"WO KOMMST DU HER?" - RASSISMUS IM
ALLTAG

Wo: Aula Gymnasium Untergriesbach, Bgm.-Kainz-Straße 12, Untergriesbach
Öffentlich: Ja
Veranstaltende: W-Seminar Geschichte/Sozialkunde der Q11 des
Gymnasiums Untergriesbach, Markus Rostek



20.03. - 02.04.

Mehrere Klassen der Mittelschule Pocking gestalten gemeinsam eine
Kommode und bestücken deren Schubladen mit gängigen Vorurteilen und
diskriminierenden Aussagen gegenüber verschiedener Menschengruppen.
Schubladendenken soll so visualisiert und erlebbar gemacht werden. Die
Kommode wird während der Aktionswochen in der Schule platziert und
gibt den Schüler:innen die Möglichkeit, sich über Aussagen auzutauschen.
Ergänzt mit Faktenwissen soll gängigen Vorurteilen direkt
entgegengewirkt werden. 
Eine weitere Aktion sieht vor, ein Banner/Plakat zu gestalten, das
während der Aktionswochen öffentlichkeitswirksam vor der Schule
präsentiert wird. Es soll dort jedes Jahr seinen Platz finden und auf die
IWgR hinweisen. 
Weitere Projekte der Klassen als auch der offenen Ganztagsbetreuung
werden die Aktionswochen begleiten. Die Ergebnisse werden auf der
Schulhomepage präsentiert. 

Aktionen

KLÄR DICH AUF UND MISCH DICH EIN

Wo: Mittelschule Pocking, Indlinger Straße 16, Pocking
Öffentlich: Nein. Schüler:innen und Lehrkräfte der Mittelschule Pocking.
Veranstaltende: Mittelschule Pocking, Ludwig Kneißl



20.03. - 02.04.

Die Eltern schickten Yasser Niksada aus dem Iran als 13-Jährigen auf die
Reise nach Europa. Ernüchtert verleiht er vier Jahre später seiner Stimme
Ausdruck in einem Gedicht: 
"Im Vergleich zu meinen Schmerzen / bist Du klein. / Du sagst zu mir, ich
nehm dir alles weg. / Aber wisse, dass auch du möglicherweise / eines
Tages alles verlieren kannst."

Die Lyrik-Ausstellung der Caritas Passau stellt eine künstlerische
Auseinandersetzung mit Fremdsein und Diskriminierung dar, mit Flucht
und Ankommen, mit Sehnsucht nach Familie und Frieden. Die Autor:innen
sind junge Frauen und Männer, Geflüchtete aus Afghanistan, Iran oder
Syrien. Ihre Werke handeln vom Schrecken des Krieges und von
Vorurteilen, von Einsamkeit und Fremdheit im neuen Land, aber auch vom
Wunsch, etwas aus dem Leben zu machen.
Nach der Ausstellung stehen die Gedichte online zur Verfügung.

Eingeladen sind alle Interessierten. 

Lyrik-Ausstellung

"DU SAGST ZU MIR, ICH NEHM DIR ALLES WEG" -
LYRIK JUNGER GEFLÜCHTETER

Wo: Caritaszentrum Konradinum, Obere Donaulände 8, Passau
Öffentlich: Ja
Veranstaltende: Caritasverband Passau f.d. Diözese Passau e.V.,
Integrationslotsung Passauer Land, Andreas Trpak



20.03. - 02.04.

Mit Schüler:innen der Mittelschule Ortenburg wird während der
Internationalen Wochen gegen Rassismus ein YouTube-Short (60-
Sekundenvideo) aufgenommen. Es soll einen Impuls darstellen sich gegen
Selektion "einzumischen". 

Veröffentlicht wird das Video auf dem YouTube-Kanal "Der SOZPÄD".

Video-Projekt

LASS ES SEIN, MISCH DICH EIN

Wo: Mittelschule Ortenburg, Passauer Straße 16, Ortenburg
Öffentlich: Nein. Schüler:innen der Mittelschule Ortenburg.
Veranstaltende: JaS der Mittelschule Ortenburg, Jonathan Hoppenstedt



Di, 22.03.
17 - 21 h

... an alle Engagierten, Veranstaltenden, Mitwirkenden! Ohne das
großartige Engagement aller Beteiligten wäre dieses vielfältige und bunte
Programm nicht möglich. Sie setzen sich ein für eine weltoffene und
menschenfreundliche Gesellschaft und zeigen in ihrem (täglichen)
Handeln deutlich, dass Rassismus, Hass, Ausgrenzung, Diskriminierung
und gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit keinen Platz in unserer
Gesellschaft haben. 

DANKE ...



Di, 22.03.
17 - 21 h
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